
eines Kammerpräsidenten. Wir stellen auch die 
Frage, ob unser kollektives Erbe in Form der 
Vertragsarztsitze durch Investitionskapital in 
Gefahr geraten kann. Die Hauptveranstaltung 
„Arzt oder Aktiengesellschaft? “ thematisiert 
die ganz aktuellen Herausforderungen mit ih-
ren Handlungsmöglichkeiten für die Zukunft 
der Pathologie. Welche Wege können beschrit-
ten werden, um Praxen und Institute in die 
nächste Generation zu übertragen? Sind MVZs 
in Trägerschaft von Investmentgesellschaften 
die unvermeidbare Zukunft?

Erstmals findet auch ein „MTA-Tag“ statt, mit 
intensiver Fortbildung auf dem Gebiet, unter 
anderem der Molekularpathologie. 

Aber wie immer gibt es auch Praktisches für 
den Alltag auf dem Kongress. Hier hat die Fort-
bildung durch das Angebot der Akademie für 
Fortbildung in der Morphologie e. V. mit dem 
Upgrade Lunge ihren Platz. Eine hochkarätig 
mit Juristen besetzte Veranstaltung zu den 
Möglichkeiten der Vertragsgestaltung rund um 
den Angestelltenbereich gehört ebenso wie das 
neue Screeningprogramm zum Zervixkarzinom 
mit dem HPV-Nachweis als zweite Grundme-
thode zum Programm.

Ich möchte Sie nochmals herzlich einladen, 
nach Berlin zukommen und ich freue mich dar-
auf, Sie dort zu treffen.

Mit kollegialen Grüßen
Prof. Dr. med. Karl-Friedrich Bürrig
Präsident

    
 
  
  

Sonntag, 20. Oktober 2019

INDUSTRIEAUSSTELLUNG   10:00  – 15:00 hINDUSTRIEAUSSTELLUNG   12:30  – 20:00 h

Freitag, 18. Oktober 2019 Samstag, 19. Oktober 2019

Freier Beruf Pathologie!
B U N D E S K O N G R E S S  P A T H O L O G I E  B E R L I N

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

in diesem Jahr verbinden sich auf unserem 
Kongress insbesondere zwei thematische 
Stränge miteinander: Das Thema Freier Beruf 
und die Geschichte unseres Verbandes. Auch 
in der Pathologie hat der freie Arztberuf sein 
besonderes Merkmal der selbstständigen wei-
sungsunabhängigen Tätigkeit und dies gilt 
nicht nur für die wirtschaftlich unabhängige 
Tätigkeit in steuerrechtlicher Freiberuflich-
keit. Aber gerade die Weisungsunabhängig-
keit der ärztlichen Entscheidung zeigt sich 
als zunehmend gefährdet. In diesem Jahr 
können wir auf 70 Jahre berufspolitische Ar-
beit in unserem Verband nach seiner Rekon-
stitutierung im Gründungsjahr der Bundes-
republik Deutschland 1949 zurückschauen. 
Dies ist Anlass, wesentliche Zeitpunkte unse-
res Werdegangs zu betrachten. Dazu wird Ih-
nen eine Publikation zum Kongress vorliegen, 
die ihren Schwerpunkt in der Zeit des Nati-
onalsozialismus hat. Schon in drei Jahren 
blicken wir dann auf einhundert Jahre Ver-
bandsgeschichte zurück, als die wahrschein-
lich älteste medizinische Berufsvertretung in 
Deutschland.

Beides, nämlich Geschichtliches und Freibe-
ruflichkeit, sind auch Themen der diesjährigen 
Festreden. Dieses vermeintlich wenig aktuelle 
Dauerthema erweist sich aber als hochgradig 
zeitgenössisch und geradezu tagespolitisch 
in den Ausführungen eines Historikers und 

Sitzung Raum  Zeit

01 Ballsaal 2 13:30 – 15:15 h

Leitung: Kempny 
Recht – alles rund um die Vertragsgestaltung 
im Angestellten-Bereich
–  Begrüßung, Einführung, Moderation | Kempny
–  Chefarztvertrag| Debong 
–  Vertrag Angestellte – Praxis/MVZ | Liebscher
–  Vertrag WBÄ | Gehrlein
–  Vertretungsvertrag | Jansen
–  Fragen und Diskussion

 

  Ballsaal 2 16:45 – 18:30 h 
Leitung: Bürrig 

Pathologie trifft Industrie – 
Diskussion aktueller Entwicklungen
– Begrüßung und Moderation | Bürrig 
– Erwartungen der Pathologie an die Industrie | Bürrig 
– So erleichtern KI-Diagnose-Assistenten den 
 Arbeitsalltag in der pathologischen Praxis – 
 Erleben Sie eine Live-Demo. | Finkler
–  Histochemie: Performance-Optimierung und
 Kostensenkung | Kriegsmann | Wandernoth
– Software für die Pathologie
 Schnell. Einfach. Revolutionär. | Schmitt
– Wie ist ihr System für die Zukunft gerüstet, KI, 
 Standardisierung, Meldung an Krebsregister? | Liman
– Qualitätssicherung – Zusammenarbeit mit der Industrie.
 Wie kommt eigentlich ein neuer Ringversuch 
 für alle zustande? | Jöhrens
– Fragen und Diskussion

IN DER 
INDUSTRIEAUSSTELLUNG 18:30 – 20:00 h

Zusammentreffen in der Industrieausstellung, 
mit Imbiss
Lesung Buch: Zeitpunkte Pathologie
1929 – 1934 – 1949 | Franke

Sitzung Raum  Zeit  

02 Ballsaal 2 09:00 –10:30 h 

Leitung: Bürrig 
Eröffnungs- Festveranstaltung des
19. Bundeskongress Pathologie Berlin
–  Einführung, Moderation, Statements | Bürrig  
–  Freier Arztberuf und Nationalsozialismus: Ärztliche 

Professionsethik im „Dritten Reich“ | Fangerau
–  Einführung in das Kongressthema | Bürrig  
 Freiberuflichkeit im Fachgebiet Pathologie
–  Festrede | Engel
–  Schlusswort | Bürrig

03 Stuttgart 11:00 – 16:00 h

Leitung: Kremer 
Update Lunge
– Begrüßung, Einführung | Kremer
– Neoplasien der Lunge | Braubach
– Molekularpathologie | Pfarr
– Interstitielle Lungenerkrankungen | Fisseler-Eckhoff
 – Aus radiologischer Sicht | Jacobi
– Abrechnung | Kriegsmann

  Pause  13:00 – 14:30  h

  
04 A Ballsaal 2 11:00 – 13:00 h

Leitung: Bürrig        

Freiberuflichkeit – Arzt oder Aktiengesellschaft?
– Begrüßung | Bürrig
– Aus Sicht des Fachgebiets | Bürrig
– Aus Sicht des Bundesverbandes 
 der Freien Berufe | Ewer
– Aus Sicht des Marburger Bundes | Henke
– Aus Sicht von Sonic Healthcare | Kotsopoulos 
– Diskussion

SYMPOSIUM Ballsaal 2 13:15 – 14:15 h 
Pathologische Expertise
beim NSCLC –
wertvoller denn je!
AstraZeneca GmbH

Sitzung Raum  Zeit

07 Stuttgart 09:30 – 11:00 h 

Leitung: Pöschel

Start des Screening-Programms 
Zervixkarzinom ab 2020
–  Begrüßung, Einführung | Pöschel
–  1-Umschlag-Verfahren des BDP | Pöschel | Buchmaier
–  Abklärungsalgorithmus | Neis
–  Zervixkarzinomscreening – Acceptable HPV-Tests 

(Checkliste) | Dominik
–  Rechtliche Fragen, Netzwerke HPV| Willaschek 
–  Diskussion

08 Stuttgart 11:30 – 13:00 h 

Leitung: Haroske

Digitale Pathologie 
–  Begrüßung, Einführung, Moderation | Haroske
–  Vorstellung Leitfaden Workflow | Haroske
–  Die Pathologie wird digital. Digitalisierung 
 der Arbeitsabläufe | Niedobitek
–  Künstliche Intelligenz 
 (schon?) in der Praxis | Turzynski
–  Diskussion

09 Ballsaal 2 09:30 – 13:00 h

Leitung: Heine 
Update Abrechnung
– Begrüßung, Einleitung | Heine
– 70 Jahre Geld – Gebühren und Abrechnung
 nach 1949 | Kempny
– Abrechnung Lunge | Kriegsmann
– Aktuelle Rechtsprobleme | Renzelmann
 • Datenschutz
 • Inkasso
 • Mahnkosten und Zinsen
 • Leistungsketten
– Vorstellung und Abrechnung Co-Screening | Pöschel
–  Interne Leistungsverrechnung
 „Arbeit zu Unzeiten“ | Schmitt
– Molekularpathologie – Medikamentenzulassung bei 

Keimbahnuntersuchungen | Kempny | Kriegsmann
– Fragen und Antworten, FAQs
 Schlussrunde mit Themen aus dem Publikum | Heine

  Pause  11:00 – 11:30 h

04 B Ballsaal 2 14:30 – 16:30 h 

Leitung: Bürrig  
Freiberuflichkeit – Zukunft pathologischer 
Einrichtungen
–  Begrüßung | Bürrig
Zukunft pathologischer Einrichtungen
–   Aus Sicht des Verbandes | Bürrig | Kempny
Impulsvorträge: 
–   Vorstellung Institutsform und Gedanken
 Tiemann | Tietze | Kim | Schottmann
–  ÜBAG-Light -Vorstellung | Renzelmann
–  Diskussion 

05 Stuttgart 13:15 – 14:15 h

Leitung: Kremer

MEET THE EXPERT:
MEDIASTINUM
Prof. Dr. med. Alexander Marx, 
Direktor des Pathologischen Instituts 
Universitätsmedizin Mannheim

SYMPOSIUM Stuttgart 16:30 – 17:30 h
Die BRCA-Diagnostik beim Ovarial- 
und Mammakarzinom –
Wer, wann und warum?
AstraZeneca GmbH

06 Leipzig 15:45 – 17:15 h

Leitung: Schierle

KI in der Pathologie – Aus Sicht der Generation „Y“
–  Begrüßung, Einführung | Schierle
–  Impulsvortrag zum Thema KI | Klauschen
–  Aufteilung in Gruppen – „World Cafe“ | Schierle 
– Diskussion 

 

INDUSTRIEAUSSTELLUNG   10:00  – 15:00 h

  Ballsaal 2 17:45 – 18:45 h
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

  Ballsaal 2 19:00 – 19:30 h
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

SYMPOSIUM Ballsaal 2    15:30 – 16:30 h 
PD-L1 als Biomarker: 
Gekommen um zu bleiben
MSD GmbH

17:45  18:45 h

Sitzung Raum  Zeit
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